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Amtliche Meldung des Admiralſtabs
e B Berlin 3 April Zum dritten Male lief ein

Marineluftſchiffgeſchwader in der Nacht vom 2 zum 3 April
die engliſche Oſtküſte diesmal den nördlichen Teil an
Edinburg und Leith die Dockanlagen am Firth of Forth
Newcaſtle und die wichtigen Werftanlagen ſowie Hochöfen
Fabriken am Tynefluß wurden mit ſehr gutem Erfolge mit
zahlreichen Spreng und Brandbomben belegt Gewaltige
Brände heftige Exploſionen mit ausgedehnten Einſtürzen
wurden beobachtet Eine Batterie bei Newcaſtle wurde zum
Schweigen gebracht Trotz heftigſter Beſchießung ſind alle
Luftſchiffe unbeſchädigt zurückgekehrt und gelandet

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

W B Serlin 2 April In der Nacht vom 1 zum
2 April fand ein erneuter Marineluftſchiffgen en auf die engliſche Oſtküſte ſtatt Die Hochöfen
großen Eiſenwerke und Jnduſtrieanlagen am Südufer des
Tees Fluſſes ſowie die Hafenanlagen bei Middlesborough
und Sunderland wurden 13 Stunden lang mit Spreng und
Brandbomben belegt Starke Exploſionen rer und
Brände ließen die gute Wirkung des Angriffs deutlich er
kennen Trotz lebhafter Beſchießung ſind weder Verluſte noch
Beſchädigungen eingetreten

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Wie D 15 endete e
WTB London 1 April Drahtbericht Amtlich wird

bekanntgegeben Die Zeppelin Luftſchiffe die in der letzten
Nacht einen Angriff unternahmen waren in zwei Geſchwader
und ein abgezweigtes Luftſchiff gegliedert Die zwei Ge
ſchwader wandten ſich gegen die öſtlichen Graſſchaften das
abgezwetgte Luftſchiff griff die Nordoſtküſte an Soweit be
kannt ſind 54 Spreng und Brandbomben über die öſtlichen
Grafſchaften und 22 über die Nordoſtküſte abgeworfen wor
den Das Luftſchiff das ins Meer gefallen iſt war L 15
Se durch Geſchützfeuer über den öſtlichen Grafſchaften
getroffen Eine Granate hatte den Oberteil der Hülle in
der Rähe des Hecks getroffen Das Luftſchiff fiel ſchnell mit
dem Heck zuerſt in die See unweit der Oſtküſte von Kent
Ein Maſchinengewehr einige Munition ein Petroleum
behälter der von einem Schrapnell getroffen worden war
und einige Maſchinenteile wurden entweder aus dieſem oder
einem anderen Luftſchiff herabgeworfen Wegen der Störung
des Telegraphenverkehrs infolge des jüngſten Unwetters war
es noch nicht möglich die Opfer und Schäden genau feſtzu
ſtellen Bis jetzt werden 28 Tote und 44 Verletzte gemeldet

WTB London 2 April Reuter Das Verdienſt für
die Rettung der Ueberlebenden des Zeppelins L 15 ge
bührt dem Fiſchdampfer Olivine unter dem Befehl des
Leutnants Markintſh von der Königlichen Marinereſerve
das Verdienſt für das Herunterholen des Luftſchiffes einer
Landbatterie in den öſtlichen Grafſchaften Es war ein Glück
für den Zeppelin daß er in der breiten Mündung der Themſe
herunterkam denn vom Kanonenfeuer war ſeine Hülle zer
riſſen und die Gondeln von Schrapnells durchſiebt Einige
Mann der Beſatzung waren ſchwer verwundet Der deutſche
Befehlshaber hatte genügend Vertrauen zur Menſchlichkeit
der britiſchen Seeleute um drahtloſe Notſignale auszuſenden
Ein Matroſe der Augenzeuge des Niedergehens war ſagt
daß das Luftſchiff herunterkam wie ein kranker Vogel Beide
Enden gleich Flügeln herabhängend Die See war glatt die
Nacht klar wenn auch dunkel ſo daß der Fiſchdampfer ſo
wohl die Verwundeten als auch die Unverwundeten an Bord
nehmen konnte Die Olivine befeſtigte dann ein Tau an
das Luſtſchiff und verſuchte es in den Hafen zu ſchleppen
Das war aber ſchwierig weil das Luftſchiff tatſächlich ent
zweigebrochen war Seine beiden Enden ragten in die Luft
während die mittlere Gondel in das Waſſer niederſank Nach
2 Meilen Schleppens ſank der Zeppelin Die Olipine
brachte dann die Gefangenen auf einen Zerſtörer der ſie
nach Chatham ſührte wo die Verwundeten in ein Kranken
haus gebracht wurden

London 2 April Reuter Zwei Offiziere und 16 Mann
des Luftſchiffes L 15 ſind gerettet worden Sie wurden
nach dem Gefangenenlager in Chatham gebracht

Der engliſche e wer W erfolgreichen

c B London 1 April Das Kriegsamt teilt mit
Geſtern abend fand ein Suftangriſf auf die öſtlichen Graf
ſchaften ſtatt an dem fünf Zeppeline teilgenommen haben
dürften Sie kreuzten über der Küſte über verſchiedenen
Ortſchaften an der Themſe und ſteuerten nach verſchiedenen
Ri Es ſollen neun z i g Bomben auf verſchiedeneOextlichkeiten geworfen worden ſein Die Ergebniſſe ſind

Anmtlicher Bericht der Heeresleitung

höfe Pogorjelzy und Horodziejag an der Strecke nach Minsk
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Halle Wontag den 3 April

Schriftleitung und Haupt Geſchäfts
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Alle Stellungen zwiſchen Hau
eourt und Bethinceourt in

unſerer Hand
Neuer Luftangriſſ auf London und Dünkirchen

WTB Großes Hauptquartier 3 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Links der Maas ſind alle Stellungen des Feindes
nördlich des Forges Baches zwiſchen Haucourt und
Bethincourtin unſerer Hand

Südweſtlich und ſüdlich der Feſte Dougaumont ſtehen
unſere Truppen im Kampfe um franzöſiſche Gräben und Stütz
punkte

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
An der Front hat ſich nichts Weſentliches ereignet
Durch deutſche Flugzeuggeſchwader wurden auf die Bahn

ſowie auf Truppenlager bei Oſtrowki ſüdlich von Mir
Bomben abgeworfen ebenſo durch eins unſerer Luftſchiffe
auf die Vahnanlagen von Minsk

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues
Heeres und Marineluftſchiffe haben heute nacht die

Docks von Lon don und andere militärisch nder engliſchen Oſtküſte ſowie Dünkirche n angegriffen

Oberſte Heeresleitung
Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

Dritter Luftangriff auf England innerhalb 3 Tagen

Luftfahrzeuge die nordöſtliche Küſte überflogen haben
Einzelheiten fehlen

Nach einer amtlichen Reutermeldung iſt ein beſchädigtes
Zeppelin Luftſchiff in der letzten Nacht vor der Themſemün
dung niedergegangen Die Beſatzung iſt von engliſchen

r gefangen genommen worden das Luftſchiff
geſunken

x

Holland
c B Rotterdam 3 April Maasbode meldet daß die

Geſandten ſämtlicher im Haag vertretenen und in Frage
kommenden Mächte vorgeſtern den holländiſchen Miniſter des
Aeußeren befuchten um ſich nach der politiſchen Lage zu er
kundigen Sämtlichen Geſandten wurde verſichert
daß ſich die von Holland getroffenen Maß
nahmen gegen keine einzelne Macht im be
ſonderen richten Das Blatt hält es nicht für aus
geſchloſſen daß die niederländiſche Regierung durch die Be
ſchlüſſe der Pariſer Konferenz in eine ſchwierige Lage kommen
könne Jn diplomatiſchen Kreiſen hörte das Blatt geſtern
die Anſicht äußern daß für die Zukunft eine ſehr ſch a rfe
Blockade der Riederlande durch unſere Feinde
Red möglich ſei

Zu den Gründen welche die energiſche Haltung der hol
ländiſchen Regierung herbeigeführt haben erfährt ein Mit

r d W en r o reh dur ch n aufgeklärte tände auf der Nordſee
eine falſche Auffaſſung über die Stimmung in Holland ge
bildet in welche ſich die Alliiertenkonferenz in Paris noch

tiefer vergrub woraus ſich dann ein unverbindlicher Beein
fluſſungsverſuch der holländiſchen Regierung über Paris
ergab der von letzterer mit den bekannten Maßregeln beant

WTB Wien 3 April
Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Die feindliche Artillerie entfaltete geſtern faſt auf allen

Teilen der Nordoſtfront eine erhöhte Tätigkeit Sonſt keine
beſonderen Ereigniſſe

Jtalieniſcher und ſüdöſtlicher Kriegs
ſchauplatz

Unverändert
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant
e e

Der engliſche Panzerkreuzer
Donegal geſunken

c B Köln 3 April Die Köln Zig meldet von der
holländiſchen Grenze Glaubwürdigen Nachrichten zufolge iſt
Mitte Februar öſtlich der Orkney Jnſeln ein engliſcher
Panzerkreuzer der Coutyklaſſe anf eine Mine gelaufen und
geſunken Dem Vernehmen nach ſoll es ſich um den Panzer
kreuzer Donegal handeln der einen Rauminhalt von 9950
Tonnen hatte Die Beſatzung zählte 530 Köpfe Der Kreuzer
war 134 Meter lang und 1902 vom Stapel gelaufen

ne eTürkiſche Erfolge
Ein ruſſiſcher 12 000 Tonnen Transportdampfer

verſenkt
W B Konſtantinopel 3 April Bericht des Haupt

quartiers An der Jrakfront keine Veränderung
An der Kaukaſusfront mißglückten feindliche Angriffs

verſuche die bezweckten unſer Vorrücken im Abſchnitt des
Tſchoruk aufzuhalten

Unſere Unterſeeboote verſenkten am 30 März
in den Eewöſſern nordöſtlich von Batum ein ruſſiſches
Transporxtſchiff von ungefähr 12600 Tonnen
mit Soldaten und Kriegsmaterial und am
31 März ein anderes Schiff von 1500 Tonnen und
ein Segelf 2 ff Die Unterſeeboote beſchoſſen wirkſamdie veſeſtigte üſte nördlich von Poti

An der Yemenfront überraſchte eine unſerer Abteilungen
die aus Soldaten der drei ffengattungen gebildet war
in der Nacht vom 13 S mit erſ die Stellungen von
Alamad nordöſtlich ik Osman die die Engländer be
feſtigt hatten Der Feind wurde nachdem er zahlreiche Ver
luſte erlitten hatte gezwu dem utz rweittragenden Geſchüge nach Scheik Osman ehe ehen
z derſelben Nacht fiel die durch Jnfanterie ve feind
che Kavallerie in einen von uns gelegten in der

Gegend von El Medjale eine Stunde nö von Scheik
Osman Der Feind wurde nachdem er einige Verluſte er
litten hatte vertrieben

ich bekannt N Auch wird berichtet daß feindliche e
da

wortet wurde Der holländiſche Rechtsſtandpunkt wird in
allen Kreiſen der Bevölkerung gleichgültig welcher Partei
hochgehalten

e B Amſterdam 2 April Ueber die Gründe der
geſtern veröffentlichten Maßnahmen der holländiſchen Re
gierung wird immer noch Stillſchweigen bewahrt Einzig
eine ſehr beſtimmte Erklärung des Handelsblad ſcheint auf
eine amtliche Jnformation zurückzuführen zu ſein dieſe heute

wiederholte Erklärung des Blattes ſagt Die Maßnahmen
unſerer Regierung ſtehen in keinerlei Zuſammenhang mit
der Tubantia Die Zuvrerläſſigkeit dieſer Nachricht wurde
bald bekannt und die Bevölkerung der Hauptſtadt ſtellte Ver
mutungen nach anderer Richtung an Eine Zeitung mel
dete ſogar ein engliſches Ultimatum mit Forderung auf freien
Durchmarſch An der Börſe fielen die Werte ruckweiſe Am
Spätabend trat eine gewiſſe Ruhe ein man erfuhr daß von
einer außerordentlichen Kammerſitzung abgeſehen war und
der Miniſterrat keine ſofort vollſtreckbaren Senſationsbe
ſchlüſſe gefaßt hatte Heute morgen wurde endlich die halb
amtliche Veröffentlichung bekannt daß die Maßnahmen derRegierung nicht durch Verſchlechterung der Beziehungen zu

einer kriegführenden Macht veranlaßt ſeien

e B Genf 2 April Pariſer Blätter melden Des
Schritt Englands bei der niederländiſchen Regierung
im Haag iſt am 30 März mittags 1 Uhr erfolgt

Reims erneut heftig beſchoſſen
e B Paris 1 April Reims wurde dem Temps

zufolge neuerdings von den Deutſchen ſehr heftig beſchoſſen
Montag früh von 9 Uhr bis 10,35 Uhr fielen auf einen Stadt
teil ungefähr 300 Granaten ſchweren Kalibers

Eine bedeutſame Abſtimmung in Le Havre
e B Bern 1 April Wie der Amſterdamer Korre

ſpondent der N Zürch Ztg erfährt hat im entſcheidenden
Miniſterrat in Havre der über den Beitritt Belgiens
zum Londoner Separatfriedensvertrag beriet
der Miniſterpräſident der Juſtizminiſter und der Kolonial
miniſter für den Beitritt der Miniſter des Aeußern und alle
anderen Miniſter gegen den Beitritt geſtimmt
der ſomit abgelehnt wurde

C

Die Kriegslage
Allmählich werden auch die zuverfichtlichſten franzöſiſchen

Beurteiler der Lage vor Verdun immer kleinlauter Auch
ihnen kann nicht entgehen daß jeder Stillſtand der deutſchen

ngriffe nur ſcheinbar und in Wirklichkeit nur eine Pauſe
iſt die von der deutſchen Heeresleitung mit aller ihr eigenen
Zähigkeit ſyſtematiſch zur Vorbereitung neuer Vorſtöße be
nutzt wird Unter möglichſter Schonung des koſtbaren
Menſchenmaterials wird weit entfernt von jeder mili
täriſchen Preſtigepolitik Schritt für Schritt unternommen
Dieſes methodi Vorgehen hat den Feinden fu arſte

Verluſte und uns Erfolge eingebracht die in ihrer Summs



See cu le

ngſam drin unſere
bereiches Verdun
en Malancourt und

e nf an die am 30 Märznommenen Stellungen aberma franzöſiſchen Gr
einer Au ung von etwa Kilometer vom
geſäubert Und ebenſo wie am weſtlichen Ma

ſtli me ich des
auch am ö n und zwar gerade an einemumſtrittenen Mliie nan weſtlich und
Dorfes Vaux ein neuer und weſentlicher Erfolg zu ver
zeichnen H die Unſrigen ſich am 31 in den
Beſitz der unſere ungen flankierenden Verte ngs
anlagen J und i Gegner ſchwere blutige Verluſte beigebracht und 11 Offiziere 720 Mann und 5 Ma
ſch hre abgenommen Es war vorauszuſehen daß
der nd dieſe wichtige Stellung wieder r
ſuchen wer ein Gegenangriff brach in xfeuer unſerer Kkkultit anare unſerer tet
ewehre völlig zuſammen Wir wiſſen daß auch an anderen

Frontteilen im Weſten die Kämpfe mit Artillerie mit Hand
granaten und Minen faſt ohne Unterbrechung weitergehen
Wie wir jüngſt von
La Baſſée und RNeupille ſowie nordweſtlich von an
der Aisnefront und in den Argonnen gehört haben ſo ver
nehmen wir jetzt daß ein feindlicher Angriff bei Fay ſüdlich
der Somme in unſerem Feuer erſtickt wurde

Jn ſehr bemerkenswerter Weiſe macht ſich im Weſten
unſere zweifelloſe UAeberlegenheit im Luftkampf geltend
Faſt täglich hören wir daß etwa vier in Flugzeuge
von unſeren Kampffliegern und Abwehrgeſch e erledigt
worden ſind Wie Leutnant BVoelke fo hat jetzt auch Leut
nant Jmmelmann nachdem er ſein 13 Flugzeug alſo mehr
als zwei feindliche Fliegerabteilungen abgeſchoſſen hatte zu
ſeinem Orden Four le mérite noch ein beſonderes Aner
kennungsſchreiben des Kaiſers erhalten Der Heeresbericht
vom 2 April kann ſogar die Exlegung von ſechs feindlichen
Flugzeugen an einem Tage feſtſtellen Wenn man bedenkt
daß dieſe feindlichen Flugzeuge faſt ausſchließlich mit Offi
zieren und jedenfalls mit erprobten Lenkern und Beobachtern
e r deren Erſatz noch größere Schwierigkeiten macht
als der Exſatz des Materigls dann kann man ermeſſen wie
ſchwer die Franzoſen und Engländer durch dieſe Riederlagen
im Luftkrieg betroffen werden

Nicht minder regſam waren in den letzten Tagen unſere
wackeren Marineluftſchiffe Jhr in der Nacht vom 31 März
zum 1 April unternommener Angriff auf London und wich
tige Plätze der engliſchen Südoſtküſte hatte wie zweifelsfret
e tellt worden iſt eine außersrdentliche Wirkung

Zwiſchen London und der Doverbrücke liegen zahlreiche
Stapelhäuſer und Werften ſowie umfangreiche Docks unter
denen die London Docks als reichlich mit Bomben bedacht
beſonders erwähnt werden Vor Lowestoft auf das viele
Spreng und Brandbomben geworfen wurden liegen zahl
reiche Fiſcherdampfer die England bekanntlich bewaffnet hat
und zu Kriegszwecken mit Vorliebe braucht Die ebenfalls
angegriffenen Vefeſtigungen und Hafenanlagen von Humber
ſin darum wichtig weil ſie das Tor zum Herzen derengliſchen Induſtrie darſtellen Alle e mit Aus
nahme von L 15 das nach ſeiner BVeſchädigüng wie wir
einem engliſchen Vericht entnehmen vor der Themſemündun
puaeder gegangen iſt und ſich nach Bergung der Mannſcha
durch Vernichtung der feindlichen Erbeutüng entzogen hat
ſind urerehrt Gleich in der darzuffolgenden Rächt vom
1 zum 2 April erneuerten die Marineluftſchiffe ihren Anv auf die engliſche Oſtküſte und diesmal konnten alle
Fahrzeuge trotz lebhafter Beſchießung t heim
kehren Jhr Beſuch galt diesmal der Oſtküſte Mittel Eng
lands den großen Jnduſtrieanlagen am Südufer des Tees
fluſſes ſowie den großen Häfen des an ſeiner Mündung
liegenden Middlesborough und des nördlich davon gelegenen
Sunderland Sie haben allen Anzeichen nach gründliche
Arbeit getan denn es wird ausdrücklich erwähnt daß ſie die
Objekte 16 Stunden lang mit Spreng und Brandbomben
belegt haben und daß die Mannſchaft gute Wirkung des
Angriffes aus ſtarken Exploſionen Einſtürzen und Bränden
erſehen konnte
Die ruſſiſche Offenſive z die Front Hindenburgsſcheint nachdem der Feind et bei vorſichtiger Schätzun

einen Verluſt von mindeſtens 140 000 Mann erlitten hat
wirklich ſchon jetzt um die Worte der oberſten Heeresleitung
zu brauchen in Fumpf und Blut erſtickt zu ſein Der
ruſſiſche Heeresbericht der die deutſche Feſtſtellung daß die
ruſſiſche Artillerie bisher an der Oſtfront nicht gekannte
Geſchoßmengen vperfeuert hat offenbar geſchmeichelt zitiert
ſagt in der Tat nur die Hälfte wenn er das Abflauen der
Kämpfe lediglich auf die Schwierigkeiten des in einen Sumpf
verwandelten Geländes zurückzuführen verſucht An der
Hindenburg Front iſt die Lage unverändert lieben wäh
rend n von Baxanowitſchi eine regere Gefechtstötigkeit
zu beobachten war Unſere Heeresleitung hat den Wider
ſpruch dieſes ſchweren Mißlingens mit den im Befehl des
ruſſiſchen Oberkommandierenden Ewert ausgeſprochenen Hoff
nungen die vom ruſſiſchen Boden zu vertreiben
wirkſam hervorgehoben

e e e
Rußland

Größere Tätigkeit der deutſchen Luſtflotte
im Oſten

c B Von der ruſſiſchen Grenze 2 April
Der gen ſtertatter der NRowoje Wremja meldet

von der Front daß in den letzten 14 en die Deutſchen ander Front beſonders Abſchnitt Ri kow eine noch nie
dageweſene Tätigkeit im Luftkampfe entwickeln Die Zahl
der deutſchen Flieger hat ſich in der letzten Zeit ganz außer
ordentlich vermehrt und es konnte feſtgeſtellt wer
den daß die Deutſchen neuerdings einen gen erheblich ver
beſſerten Flugzeugtyp zur Anwendung bringen Die deut

nenen ung ganzt lich vervollkommnet worden SEänmtliche
be

Maſchinengewehr größeren verſe
Auch die tore ſind tl i in e tene worden jſt könne ſie gegenüber der deut

2 in et kommen was den xuſſi

deutſah im

en wie voreilig und töricht

n Kämpfen bei St Eloi zwiſchen geg

Amtliche Meldung der Heeresleitung
WTB Großes Hauptquartier 3 April

Weſtliſt er Kriegsſchaupigtz

e h enlen üegetſt n
e

uten erhe Verluſte drei Frauen und ein Kind wurden
getyten fünf Männer vier Frauen und ein Kind ſind ſchwer
verletzt3 Anſchluß an die am 31 März genommenen Stellungen

die öſiſchen Gräben nordöſtlich von Haucourt
in einer Ausdehnung pon etwa 1000 Meter vom Feinde
geſäubert

Auf dem öſtlichen Magas ufer haben ſich unſere
Truppen am 31 März nach ler Vorbereitung in den
Sefis der feindlichen Verteidigungs und Flankierungs
anlagen nordweſtlich und weſtlich des Dorfes Vau x geſetzt
Nachdem in dieſem Abſchnitt das franzöſiſche Feuer heute

en en zu größter Kraft geſteigert war erfolgte der
erwartete ff Er brach in unſerem Maſchinen

hr v im Sperrfener unſerer Artillerie in zu
ammen ſehen von ſeinen ren blutigen Verluſten
at der Gegner bei unſerein Angriff am 31 März an unver

wundeten Gefangenen 11 Offiziere 720 Mann in
deutſcher Hand laſſen müſſen und fünf Maſchenengewehre ver
loren

Die beiderſeits ſehr lebhafte Fliegertätigkeit hat zu zahl
reichen für uns glücklichen Luftgefechten geführt ußervier jenſeits unſerer Front heruntergeholten feindlichen
Flugzeugen wurde bei Hollebeke nordweſtlich von Werwicq
ein engliſcher Doppeldecker abgeſchoſſen deſſen Jnſaſſen ge
fangen genommen ſind

Oberlentnant Berthold hat hierbei das vierte geg
neriſche Flugzeug außer Gefecht geſetzt Außerdem wurde
durch einen Volltreffer unſerer Abwehrgeſchütze ſüdweſtlich
r Lens ein feindliches Flugzeng brennend zum Abſturz ge

racht IDer mit Truppen ſtark belegte Ort Dombaele en Argonne
weſtlich von Verdun und der Flugplatz Fontaine öſtlich

von Belfort wurden ausgiebig mit Vomben belegt
Oeſtlicher Kriegsſchauplatz

Die Lage iſt im allgemeinen unverändert
An der int öſtlich von Baranowitſchi war die

Gefechtstätigkeit re ger als bisher

Balkan Kriegsſchauplatz
Keine Ereigniſſe von beſonderer Vedeutung

Oberſte Heeresleitung
Der öſterreichiſcheungariſche Heeresbericht

WTB Wien 2 April
Amtlich wird verlautbart 2 April 1916

Ruſſiſcher und füdöſtlicher Kriegsſchau
platz

Keine beſonderen Ereigniſſe
Jtaljeniſcher Kriegsſchauplatz

Die Lage iſt unperündert
Heute früh warfen feindliche Flieger Bomben auf Adels

berg ab Zwei Männer wurden getötet mehrere verwundet
Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes

v Höfer Feldmarſchalleutnant

S

Rnuſſiſche Rüſtungen gegen Rumänien
c B Budapeſt 2 April Nach Bukareſter Meldungen

e die Ruſſen in den ſüdlichen Gebieten Beſſarabiens be
ſonders an der rumäniſchen Grenze umfaſſende Vor
kehrungen Die die Grenze bewachenden Truppen erhalten
täglich neue Verſtärkungen Jn Jsmaik ſind mehrere Jn
fanterie und Koſakenregimenter eingetroffen während an
der Befeſtigungslinie Reni Tſchatal Jsmail Wilkav
längs der Donau bis zum Meer unausgeſetzt neue Befeſti
gungen angelegt werden Die alte Feſtung Jsmail wurde
modern um gebaut und bildet für den Fall eines An
griffes den ſtärkſten Stützpunkt zur Verteidigung Süd
beſſarabiens Alle dieſe Vorbereitungen tragen defenſiven
Charakter Die Donauflotte wurde mit zwei Torpedo
booten und zwei Unterſeebooten verſtärkt die in Reni ſtatio
niert ſind

Vergewaltigung der rumäniſchen Schiffahrt
e B Bukareſt 1 April Die Empörung über die

Vergewaktigung der rumäniſchen Handelsſchiffahrt durch die
ruſſiſche Kriegsflotte im Schwarzen Meere wird immer
ſtärker Selbſt das Organ Filipescus Epoca die dieſe
Tatſache ihren Leſern bisher verſchwiegen hatte ſieht ſich jetzt
u folgender Feſtſtellung veranlaßt Jm Hafen von Con
an za befindet ſich eine größere Anzahl von mit Nahrungs

mitteln für Konſtantinopel beladenen rumäniſchen Schiffen
Deren Eigentümer weigern ſich aus Furcht vor der ruſſiſchen
Flotte die Schiffe re zu kaſſen denn die ruſſiſche Flotte
fängt alle Schiffe ab und verſenkt ſie ohneviel den zu machen Die Kapitäne werden abphoto
graphiert und mit der Drohung entlaſſen daß man fie wenn
ſie ſich noch einmal erwiſchen laſſen ſollten kurzexhand nach
I Sibirien verſchicken würde D

4

Das Ende des Ruſſenangriffs auf die Türken
c B Wien 3 April Die Neue Freie Preſſe teilt nacheiner Konſtantinope er Drahtung mit daß die Ruſſen nach

den bedeutenden Verſtärkungen die die türkiſchen Streit
kräfte erhielten zur r n Offenſive ſich gezwungen
ſahen Jn der letzten Zeit kam es bloß zu Plänkeleen
zwiſchen kleinen Truppenabteilungen

Selbſtmord des deutſchen Militärattachés
in Teheran

Budapeſt 3 April Der Hirlap erfährt aus Bukareſt
Der deutſche Militärattachs in Teheran Graf Kanitz ver
übte wie erſt r bekannt geworden iſt beim Einzug der
Ruſſen in die perſiſche ptſtadt Selbſtmord Dereſandte in Petersburg e nun jetztedi G4 tS rn von Reuß tätig war

4 4 4 e e errer 88 e e e h eSee n

Asquith in Rom
WWTB Rom 3 April 7 der St der KardinalſtagtsſekretAm Sonnobend hetne r en Rhnen veriſterpräſidentenzigen Wiehe t beim Vatikan einen Beſuch abge

ſtaktet Am Sonnabend nachmittag fand auf dem Ka itol
ein Empfang beim Bürgermeiſter von Rom Fürſten
Colonng zu Ehren Asquiths ſtatt zu dem der Miniſterpräſi
dent Salandra alle Miniſter Vertreter des Senats und der
Kammer und die Mitglieder des diplomatiſchen Korps er
ſchienen waren Der Bürgermeiſter ge eine Vegrüßungs
anſprache auf die Asquith engliſch antwortete Am
Abend wurde auf der engliſchen Botſchaft von Rennell Rodd
ein Feſteſſen gegeben an dem außer Asquith die italieni
ſchen Miniſter Salandra Sonnino Martini Zuppelli und
Corſi und die Botſchafter und Geſandten der alltierten
Mächte teilnahmen Asquith brachte einen Trinkſpruch auf
den König die Königin die KöniginMutter und die könig
liche Familie von Jtalien und auf die Souveräne und
Staatsoberhäupter der alliierten Mächte aus nd brachte z
italieniſchen es Ware aufrichtigen Wünſche für die
Größe und Wohlfahrt Italiens zum Ausdruck Sglandte
erhoh ſein Glas an das Wo des Königs und der Königin
von England der Königin Alexandrag und des Prinzen von
Wales der durch ſeine Anweſenheit inmitten der tapferen
britiſchen Truppen ein ſo edles Beiſpiel gebe Er fügte hin
zu es ſei ihm angenehm dem engliſchen Miniſterpräſidenten
Asquith ſeine heißen Wünſche für den Ruhm und das Ge
deihen Großbritanniens auszuſprechen

Zerwürfnis zwiſchen Joffre und Cadorna
Der Züricher Korreſpondent des A Rap erfährt daß

die Generale Joffre und Cadoxna bei ihrem erſten Zu
ammentreffen freundſchaftlich die aktuellen Fragen be
prochen haben Später kam es jedoch zu einem erregten
Wortwechſel zwiſchen den beiden Oberkommandierenden
Joffre warf Cadorng vor daß die italieniſche Kriegs
erklärung an Deutſchland nur auf Wunſch Eadornas unter
blieben ſei und daß der italieniſche Oherkommandierende
nur augenblickliche Erfolge zu erzielen verſuche anſtatt im
Einvernehmen mit den übrigen Alliierten vorzugehen

Cadorna erzählt
WTB Rom 2 April Jm amtlichen Kriegsbericht vom

1 April heißt es Kleine Gefechte in denen wir feindliche
Gruppen zurückſchlugen fanden im SarcaTale in der Am
gebung von Mori und Rovereto ſtatt Am Jſonzo Artillerie
kämpfe Die feindliche Artillerie beſchoß mit beſonderer
Heftigkeit das Hinterland unſerer Stellungen längs der
Höhen nordweſtlich von Gott Unſere Batterien beſchädigten
eine Brücke des Fluſſes Tolminski bei Tolmein und die
Senat von Santa Lucia Wiederholte Verſuche
vo Luftvorſtößen guf Udine wurden durch unſere Jagd
geſchwader vereitelt

e e e
Der UA Boot Krieg

VerſenkKt
e B Kopenhagen 1 April Der der ruſſiſchen Re

gierung zur Verfügung geſtellte 5535 Tonnen große franzö
ſiſche Dampfer Portugal wurde perſenkt Angehlich ſind
115 Perſonen umgekommen

é B Rotterdam 1 April Nach einer Reutermel
dung iſt der 3757 Tonnen grohe engliſche Hampfer Digdem
aus Newegſtle geſunken Hamburger Fremdenblatt

Nach der Times iſt der n e Dampfer Arbonne
als ſtark überfällig auf die Verluſtliſte geſetzt worden Er
verließ Hapre am 23 Februar und ſeitdem hat man nichts

Hamburger Nachrichten
Der japaniſche Dampfer Sung Maru 4300 Tons jſt

gleichfalls da er längere Zeit üherfällig iſt auf die Perluſt
liſte geſetzt worden

Lloyds meldet aus Patras vom 31 März der engliſche
Schoner John Pritchard iſt von einem Unterfeeboot ver
ſenkt worden die Beſatzung iſt gerettet

London 1 April Reuter Der norwegiſche Dampfer
Norne wurde verſenkt Die Beſatzung iſt gerettet

Ein engliſcher Torpedobootzerſtörer
geſunken

e B Rotterdam 2 April Der engliſche Torpedo
bootszerſtörex Vicking iſt nach einer Meldung aus New
york auf eine Mine gelaufen und mit der geſamten Beſatzung
geſunken Die richt iſt von der engliſchen Zenſur unter
drückt worden und iſt in den Vereinigten Staaten nur durch
einen Privatbrief an Verwandte des Schiffskommandeurs
Th C Williams der gleichfalls bei dieſer Gelegenheit ſeinen
Tod fand bekannt geworden Die Vicking hatte einen
Raumgehalt von 1000 Tonnen und war mit zwei vierzölligen
Geſchühen und zwei Torpedolanzierrohren ausgerüſtet

Ein Seegefecht in der Nordſee
c B Je 2 April Beim Nordhinder Feuner

ſchiff ſollte ein Seegefecht zwiſchen Deutſchen und Eng
ländern ſtattgefunden haben eine holländiſche Schiffsagen
tur in Maasſluis meldet mir aber daß ihre Beo
chiffe die heute abend alle eingelaufen ſind nichts Beſons

es geſehen oder gemeldet haben Mit Sicherhett alſo
kann man nur ſagen daß die holländiſche Regierung Nach
richten erhalten hat die ſie veranlaßten die militäriſche Ve
reitſchaft zu erhöhen um einer möglichen Landung zu be
gegnen und um das Land gegen jeden Angriff von welcher
Seite er komme zu verteidigen

Neues engliſches Minenfeld
Dem Maasbode wird aus zuverläſſiger Quelle mit

ßitrit daß von engliſchen Schiffen zwiſchen dem Noord
inderLeuchtſchiff und der Galloper Boje ein Minenfeld ge

legt worden iſt
Alſo genau in der Gegend wo die Tubantia und die

Palembang untergingen
Portugals Angſt vor deurſchen V Booten

Pariſien aus Liſſabon Der portug eſiſche Maxinekomman
dant erklärte einem Mitarbeiter des Secolo die
gieſiſge fie e eh an den Vorbereitungen für

e B Budapeſt 2 April Laut t Eſt meldet Petir

daß die neuen deut

mehr von ihm Kurz Der Dampfer verdrängte 572 Tonnen
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z unten e e geleiſtet
nne verwendet werden wo es notwendig ſei

Insgeheim warnt Amerika doch die Amerikaner
ere amerikaniſche Generalkonſul Gaffney inan 3 ärte einem Jitdebelter der Voſſ zu in den

über den Fall der Suſſex daß Wilſons Re
jerung ſeit den bekannten Kongreßbeſchlüſſen tatſäch

lich unter der Hand por ReiſenOeffnen denten dieſe
e des Krieges warne a gründete dieſeine Meinung wie folgt Die großen offenkundig Sgniu

freundlichen Newyorker Blätter haben aus Waſhington Mel
dungen halbamtlichen Charakters veröffentlicht des Jnhalts
daß die Amerikaner ſchon durch die Verhandlungen im Kon
greß ſelbſt vor unklugem Verhalten ausreichend gewarnt wor
den ſind an Zuſammenhange damit haben die amerika
niſchen Paßbureaus aus Fest die Weiſung er
halten jeden Europareiſenden auf die Se aufnerkſam zu machen die ihm drohen ſie ſind üherdies
angewieſen worden bei Ausſtellungen von Päſſen nach Europa
Schwierigkeiten aller Art zu bereiten ſo daß man
ohne Nachweis de grringende Not überhaupt keinen Paß mehr
nach Europa erhält So würde ja das dreimal heilige
Recht der Amerikaner zu ſolchen Reiſen im Grundſatz gewahrt aber prakti eher Aber diefe hinterhaltige

Methode hat ein Loch Jn Europa ſind genug reiſende Ame
rikaner und kommt einen von ihnen zu ſchaden ſo muß Wil
ſon ſolange er an ſeinem Grundſatz feſthält ehen doch wieder
die Gefahr des Konflikts laufen

v

Eine neue amerikaniſche Anklage

Die Times melden aus Waſhington vom 31 März Die
Londoner Botſchaft der Vereinigten Staaten berichtete daß per
britiſch Zerſtörer welcher die Schiffspaſſagiere von der

ulſes rettete von dem Unterfeeboot beſchoſſen
wurde

Dabei wird natürlich unterſtellt daß die Beſchießung während
des Rettungswerkes erfolgt ſei was nicht wahr zu ſein braucht
im übrigen iſt die Beſchießung eines feindlichen Kriegsſchiffes
ſelbſtverſtändlich in jedem Falle zuläſſig

e B Rotterdam 3 April Aus Waſhington melden die
Times daß die Pefürchtungen der Amerikaner auf Grund der

Berichte aus Berlin zugenommen haben wonach der Haushaltungsausſchuß des Reichstages wünſche daß die UBPoots
Kriegführung von militäriſchen Beweggründen allein abhängen
ſoll Man fürchtet wenn dem Wunſche der extremen Kriegs
partei Gehör geſchenkt werde daß dann der Bruch mit Deutſchland
unvermeidlich wird ſelbſt wenn die Suſſer Frage auf die lange
Bank geſchoben werden ſollte

g n g Botſchafter Gerard
erlin 3 April Durch amerikaniſche und deutſche Blätter

geht die Nachricht der Botſchafter er echte demnächſt
nach Amerika zurückzükehren und ſich von der demo
kratiſchen Partei in ſeinem Heimatsſtaate Newyork als Gouver
neurskandidat aufſtellen zu laſſen Der Botſchafter erklärt auf
Beſragen daß er zwar von Freunden und Parteigenoſſen in New
york als paſſender Kandidat für den erwähnten Poſten genannt
worden ſer daß er es aber als ſeine Pflicht betrachte während
des Krieges ſeinen wichtigen Poſten in Berlin nicht u
verlaſſen zumal ein möglicher Nachfolger ſich nicht ſo leicht
in die ſchwierige und vielfach verwickelte Materie des ihm über
tragenen Schutzes der britiſchen Jntereſſen beſonders der Zivil
und Kriegsgefangenen einzuarbeiten vermöchte Er hoffe zum
mindeſten bis zu e des Kw erre zum End rieges als Botſchafter in Berlin

ne
Griechiſche Proteſte an den Vierverband

und Deutſchland
e B Amſterdam 2 April Nach einer Times

Meldung aus Athen hat die griechiſche Regierung den Vier
verbandsmächten einen Proteſt gegen die Verhaftung von
Deutſchen und Oeſterreichern auf Korfu und Padras aus
ger v m n a 7 rl ehe eD Proteſt gegen

emen e u e r ugze uSaloniki geſandt worden Jrugsseuse anf
e B Genf 2 April Einer Athener Meldung des Lyoner

Republicain zufolge hätte der ehemalige Krigesminiſter
Komunduros in der Kammer eine ſehr heftige Rede gehalten
und die Verkündung des
des gefordert

Serbiſche Sonderfriedenswünſche
e B Bukareſt 2 April Die Zeitung Moldovameldet n e r Abg duet beſtürmten in

füngſter Zeit wiederholt Paſitſch mit Fragen über Ser
ziens Schickf a l Paßſitſch wich aber entſcheidenden
Antwort aus worüber in Abgeordnetenkreiſen größte Un
ufriedenheit herrſcht Man befehdet nunmehr

Paſitſch und will mit Oeſterreich Ungarn einen
Sonderfried en haben 40 Abgeordnete gründeten
eine neue ſer biſche Partei und beſchloſſen anfangs
dieſes Monats die Stuptſchina nach Aixlex Bains einzu
berufen Dem Vernehmen nach wird Kronprinz Alexander
die Sitzung eröffnen Jn ihr wird über die Zweckmäßig
keit eines Sonderfriedens beraten Die ſer
biſche Regierung bietet im Dienſte der Entente alles auf um
die unzufriedenen Abgeordneten von ihrem Vorhaben ab
zuhringen

r

Vermiſchke Kriegsnachrichten

Der amtliche türkiſche Bericht
Konſtantinopel 1 April Bericht des Generaſſtabes
An der Kankaſusfront im Tſchoruk Tale wurden

einige Teile feindlicher vorgeſchobener Poſten zum Rückzug
e Jn dieſem Abſchnitt ſchreiten unſere rationen
erfol m

m 30 März griffen zwei unſerer Flugzeuge unter dem
Befehl des Haupimanns Boedke feindliche Flieger an die
Sedd ül Vahr überflogen Beim Luftkampf fiel einer
der feindlichen Flieger ins Meer die übrigen
flohen in Richtung Jmbros Ein re Torpedoboot
im Golf von Saros wurde durch unſere Batterien in Rich
tung auf die Jnſel Samothrake verjagt

Konfirmanden Vhron

J

Belagerungszuſtan d

An

e e Sre er rer

c B BVerlin 2 Aprir Die glänzenden Erfolge des ſächſi
ſchen Fliegerleutnants Jmmelmann habeneine erneute Anerkennung des Kaiſers durch nachſtehendes
Handſchreiben gefunden

z meiner Freude erfahre Jch daß Sie wiederum ein
feindliches Flu i J dreizehntes außer Gefecht
geſetzt hahen Ich ſpreche Jhnen aus dieſer Veranlaſſung

ern von neuem meine vollſte Anerkennung fürre portrefflichon Leiſtungen im Luftkampfe aus wie ch

nen ſchon kürzlich durch Verleihung des Ordens Pour

le e r t r r W en Wert rer kühnen Tätigkeit beimeſſede Großes i taer den 30 März 1916

gez Wilhelm
An den Königlich Sächſiſchen Ferant der Reſerve Jm

melmann bei einer Feldfliegerabteilung
r

Die Entente als Störenfried
T U Sofia 3 April Das Echo de Bulgarie ſchreibt

Die Entente hat in Bukareſt eine Kanzlei für Pro
paganda errichtet deren Zweck es iſt in der Preſſe und
in der öffentlichen Meinung durch tendengiöſe Nachrichten
und Verleumdungen das gute Verhältnis zwiſchen Rumä
nien und Bulgarien zu trüben Jn der gleichen Weiſe iſt
die Entente in Athen und Saloniki tätig Venizeliſtiſche
Blätter verbreiten Tatarennachrichten wonach in dem er
oberten Mazedonien die Griechen von den Bulgaren ver
folgt werden Der Zweck dieſer Meldung iſt ſehr durchſichtig
denn nach e ſind auch die Griechen jetzt wieder zu
rückgekehrt welche ei ſt durch die Serben von dort vertrieben
worden waren Es iſt eine Schande für die Entente
daß ſie mit ſolch niedrigen Mitteln arbeiten muß um das
unter den Balkanſtaaten beſtehende Verhältnis zu trüben

Ein ruſſiſches Hoſpitalſchiff verſenkt
Nach einem Petersburger Telegramm des L iſt

das ruſſiſche Schiff Portugal am 30 März von einem
Unterſeeboot verſenkt worden Pon den 278 n an

rd ſind 158 gerettet worden Das Schiff war urſprünglich
ranzöſiſch und der ruſſiſchen Regierung zur Verfügung ge
tellt worden

Der Heeresvoranſchlag im
Reichshaushaltausſchuß

Der Reichshaushaltausſhuß des Reichstages ſetzte heute
die Beratung des Heeresvoranſchlages fort Ein konſer
pativer Redner führte aus die

Nachfrage nach der politiſchen Geſinnung der Offizier
anwärter

ſei nicht tragiſch zu nehmen An den Brot und Fleiſch
i der Truppen laſſe ſich vielleicht noch etwas er

paren Bedauerlich ſei die S grentung der Macht der in
den beſetzten Gebieten eingerichteten Wirtſchaftsausſchüſſe
und ihre Uebertragung an die Jntendanturen Solche
Hemmungen verringern die Leiſtung Jn wenigen Monaten
könne man nicht die Leitung ſchwieriger land wirtſchaftlicher
Betriebe erlernen Dieſe Mängel beſtünden im Weſten mehr
als im Oſten Der Redner begründet zwei Reſolutionen auf
Anterlagſſung der rich zung militäriſcher Gefangenen
bäckereien in Lagern oder auf Aufhebung bereits beſtehender
und auf Ermöglichung des Bezuges freigegebenen Leders
durch die Jnnungen der Schuhmacher Den beurlaubten
Offizieren müſſe rin Freifahrt gewährt werden Die
Erlaſſe des Kriegsminiſteriums zu eurlaubung von Sol
daten zu land wirtſchaftlichen Arbeiten werden von den
unteren Kommandobehörden nicht immer in vollem Umfange
durchgeführt Das Loh für das Kriegsminiſterium könne
nicht groß genug ſein

Der Kriegsminiſter dankte für dieſe Anerkennung und
legte dar daß bei den ganz neuen ungeheuren Aufgaben des
heutigen Wirtſchaftskrieges

Mißgriffe verſtändlich
und deshalb verzeihlich ſeien Für die richtige Erfüllung de
wirtſchaftlichen Aufgaben des Heeres und in den beſetzten
Gebieten werde geſorgt Die Selbſtändigkeit der Wirt
ſchaftsausſchüſſe ſoll durch die notwendige i
en Jntendanturen nicht zu ſehr eingeſchränkt werden DieFamilienunterſtützung an die gehen ſolcher Offiziere

die in Kriegsgefangenſchaft geraten ſind werde weiter 45
zahlt Die Freifahrt der beurlaubten Offiziere ſei lediglich
abhängig von der Beſcheinigung des Erholungsbedürfniſſes

Der Ackerbeſtellung in dieſem Frühjahr werde vom Kriegs
u die größte Aufmerkſamkeit geſchenkt

in nationalliberaler Abgeordneter führte aus daß
nicht alle Einjährig Freiwilligen zu Offizieren befördertwerden könnten denn das Bedürfnis les ſei
nicht groß genug dazu Die Erfolge unſeres Militärſanitäts
weſens ſeien ausgezeichnet nur beſtehen Mängel in der Ver
teilung der Aerzte die auch mit unnötig viel Schreibwerk
belaſtet ſeien Die Beurlaubten ſollten wiſſen daß ſie nicht
den eigenen Acker zu beſtellen ſondern auch dem Nachbar zu
helfen haben Für den kommenden Frieden ſollte jeder Sol
dat die Gewißheit haben daß

niemand entlaſſen wird bevor nicht für ihn ein Arbeits
platz geſchaffen iſt

Dazu müßten beſtehende Organiſationen herangezogen oder
neue gebildet werden Ein Vertreter des Kriegs
miniſteriums erklärte daß ſich das Schreibwerk im Sanitäts
Vfrt leider nicht vermeiden laſſe hauptſächlich mit Rückſicht
auf kommende Anſprüche der Kriegsbeſchädigten und der
Hinterbliebenen Ein Zentrumsabgeordneter trug Klagen
über Gehaltsfragen vor Jnlandsſtellen ſeien zuweilen mit
u hohen Offizieren beſetzt Die Rückſichtnahme auf die
ivilbevölkerung führe bei der Viehverſorgung des Heeres

notwendigerweiſe zu unnatürlich hohen Preiſen Bisweilen
würden Soldaten zu Vorträgen einſeitig religiöſen
Charakters befohlen Der Kriegsminiſter antwortete daß
nicht jeder früher verabſchiedete und jetzt wieder verwendete

e Offizier das Gehalt ſeines Dienſtranges beziehe Die
efangenen würden rationell verteilt man könne nur nicht

allen Anſprüchen genügen Eine Kommandierung der Sol
daten zu religiöſen rer einſeitigen Charakters wäre
nicht zu billigen Ein Redner der Deutſchen Fraktion er
klärte die Tätigkeit der alte ans cwate in Je für
ausgezeichnet An den Pferderationen in der Ruheſtellung

in beokannior

u g

u 2

m

erhindung mit

hen der Truppe ſei allgemein gut Nicht richtig ſei es

Emiſ Prönſ
Vartb Druck

ganz junge Leutnants oft viel mehr bekämen gls Sol
daten die den Feldzug mitgemacht haben O
ſtellen ſeien nicht aus perſönlichen ſondern nur aus Dienſt
bedürfniſſen heraus zu ſchaffen Für die Befärderung könne
nur die Leiſtüng maßgebend ſein Urlaubsgewährung dürfe
nicht etwa vo r auf Freifahrt und Weite ung
der Löhnung abhängig gemacht werden Die privg Jholungs und Genefungsheime müßten Lngrtauſt n
dies billiger ſei als langfriſtige Mietsverträge Ein ren
wäre hier natürlich unrationell

Ein Sozigldemokrat berichtete aus eigener An
ſchauung über ſeine glängenden Eindrücke von unſerem Flug
weſen Bei der Beurteilüng von Zuſchriften und Beſchwerden
an die Abgeordneten ſei große Vorſicht geboten Das Ver
fahren in bezug auf Vermißte ſollte wenn möglich belen
nigt werden Während des Krieges entzögen ſich viele
Kapitulanten der Alimentationspflicht für ihre unehelichen
Kinder Die Kontrolle der Brieſe aus dem Felde ſollte nur
in den dringendſten Fäklen geübt werden Jn den ſtaatlichen
Betriehen müßten Zulggen gewährt werden Ein Teil der
Löhne fei angeſichts der Teuerung zweifellos zu niedrig Zu
rühmen ſei die landwirtſchaftliche Tätigkeit hinter der Front
teilweiſe ſogar in der Feuerzone Die Ernährungsverhältniſſe
an der Front ſeien von Ausnahmen abgeſehen durchaus gut
Der Reichsſchatzſekretär legte dar daß es zur Beſſerung der
Lebenshaltung der Kriegerfamilien einfächer und ſicherer
war die Familienunterſtützungen direkt zu erhöhen als die
Löhnung abermals zu ändern Es ſei ſchon viel getan wor
den Für die Familienunterſtützungen werden jetzt 130 Mill
Mark monatlich ausgegeben Die Verbeſſerung der Löhnung
und Verpflegung der Truppen und noch anderer Poſten be
trage monatlich 105 Millionen

Weiterberatung Montag 10 Uhr

Deutſches Reich

Weshalb Bernſtein aus der Reichstags
fraktion ſchied

Die ſozialdemokratiſche Breslauer Volkswacht hat wie
wir ſchon berichtet haben den Anſchluß des Vertreters für
BreslauWeſt Eduard Bernſtein an die Fgaſersrapp
getadelt mit dem Bemerken daß die Breslauer So
zial demokraten ihre Abgeordneten in diedurch Diſziplin gebundene Geſamtfraktion
entſandt häben nicht aber in irgeng eine
größere oder kleinere Sonder Arbeitsge
meinſchaft iJ e ling We r i Steuerkommi
e sfraktion weder in die pa den edner über die auswärtige Politik gewählt habe

Deutlicher konnte es mir nicht klar
ich für eine erſprießliche artigen im Reichst

ein Entgegenkommen von ſeiten der jetzigen Fral
leitung und Fraktionsmehrheit nicht zu rechnen habe
Dennoch habe ich wie ſchon vorher auch da n mich der
Teilnahme an den Beſprechungen der radikalen Fraktions
minderheit enthalten Der vom
der Debatte zum etat das Wort nehmen ſo
mein Wiſſen und Zutun zuſtande gekommen

Bernſtein behauptet aber daß die Minderheit Anſpruch
hatte ihre Auffaſſung auf der Reichstagstribüne zu ver
treten Als Grund ſür ſeinen Austritt aus der Reichstags
fraktion gibt Bernſtein an

Jndem die Fraktionsmehrheit den Beſchluß faßte
der den Genoſſen Haaſe und die ihm Gleichgeſinnten wie
politiſch Ausſätzige hinſtellt und ihn ſofort durch die
Streichung Haaſes aus der Reihe der Vertreter der Frak
tion in der Budgetkommiſſion in die brutale Praxis um
ſetzte hat ſie einen Gewaltakt verübt den die Erregung
des Augenblicks allenfalls erklären aber niemals gut
heißen machen kann Unter dieſen Umſtänden hätte ich es
für einen Akt der gr t en Feigheit gehalten mich
den ſo in ihrem Recht beeinträchtigten Sengſſen nicht an

euſchließen wo ſie zu der großen Frage heute dem
roletariat Europas geſtellt iſt im weſentlichen die gleiche
altung einnehmen die mir als unabweisbar erſcheint
Die Breslauer Volkswacht läßt dieſen Grund nichtelten Sie hält Bernſtein vor daß andere Genoſſen die

onſt die Anſichten Bernſteins teilen es doch noch lange nicht
ür wſ gehalten haben einer außerhalb der Frak
tion

treten
Zum goldenen Militärjubiläum des Generaloberſten

v Eichhorn
überbrachte dem zufolge General Litzmann die
Wünſche der Armee des Generalfeldmarſchalls von
Hindenburg und pries den Generaloberſten als einen guten

h n iſcheidender Flü
e als entſcheidender geSuche von Kowno und als Prellbock in den letzten

Wochen als es darum ging die ruſſiſche Entlaſtungsoffen
ſive abzuwenden

Weiterhin wurde ine militäriſ

Vom brandenburgiſchen Provinziallandtag
T V Berlin 1 April Der brandenburgiſche Provin

ziallandtag beſchloß heute einſtimmig dem Vorſchlage der
Kommiſſion beizutreten ſich mit dem ehe t des
Fiskus und demjenigen der Allgemeinen Elektrizitätsgeſellſchaft betreffend die elektriſche Verſorgung der Provinz ein
verſtanden zu erklären und die Aktienerwerbung und
für die Gewährung von Darlehen zum Au des Unter
n Anleihen bis zur Höhe von 24 ionen Mark
aufzunehmen

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten cht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw J V
Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und e Rachrichten Hans Natonek für den Anzeigenteil Albert

und Verlag von Otto Hendel Sämtklich
in Halle a S

Gr Steinetr 18

rnſtein erwidert in einer Zuſchrift anLern bitter beklagt daß ihn die
ſſion entſandt

gemacht werden
auf

Genoſſen W Stolle in
der Fraktion verleſene Beſchluß daß der Geno h zie

ehenden Arbeits gemeinſchaft beaizus

n Erf 4
in der Winterſchlacht als

innaber Waltor 9 t in
gegenbar Hotel Stadt Hamberrg

e
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graphie Turnen Reigen Hausvwirtſchaft

Anfang 10 Uhr
Nur noch nie Tage

Wie einst im Mai
o r e u Tanz von Rudolf Bernauer u RudolfSchanzer

ter Kollo und W Bredschnelder

tat Theater
den 4 April 1916Ank h Enäe 10 r

Der Waffenschmied
S Komische 277 von LortziMittwoch Zum ersten Male

S Die n ene Eckeragikomödie
on Hermann Sudermanntnniſinnmmnünmmüninnnmimnn

Saal dar Boge zu den S Türmen Albrechtstr
Freltag den 7 April abends s Uhr

Lieder und Duetten Hbhbend
Else Otten ung Jan TripLieder von Brahms F Krüger H Wetzel Duette p

Marcello Pablsiello Bononciai u deutsche Volksleder

Ausführliches Programm an den Anschlagsäulen
Konzertflügel Bechstein aus dem Magazin von Reinhold Koch

Karten zu M 8,10 10 1,05 bei Heinrich Hothan I

Deutschmädchenbund
Aufnahme bis zum 9 April täglich von 7 Uhr Weidenplan 20
Mitgliedskarte 1 Mk Jahresbeitrag 2 MkK dafür Bibelſtunden
und Vorträge Geſangſtunden Kurſe in Handarbeit Wäſchenähen
Schneidern Putzmachen Säuglingspflege Krankenpflege Steno

Land der Schweiz

Räcſſten Mittwoch den 5 Mrilc

ewpfeyt wir wieder einen friſchen S
Transport erſtklaſſiger

BelgierHannoveranerAas h und Oldenburgereter und Wagenpferde

darunter ſind allerbeſte Zuchtſtuten
Filiale Halle a Magdeburgerſtraße 46 Telephon 5798

Stock e Theodor Weinskoin
eRorſſee

Gr Ulrichſtr 585 Tel 12714 u 1275
Empfehlen friſcheſte Ware

gubehm m n d p n hda nes n 85 Pf Kliypfſch re 78 Pf
Ferner

Stück 30 Pf

om n22 2Se

ff Mabkrelbücklinge
Echte Kieler Bücklinge u Sprotten

Feinſte Sprotten iePfundKiſte 93Anchovis d 5 Pf Narin Muſchelſleiſch 35

Fiſchkonſerven ſerr preiswert
Sauee Sordinen Hefe 83 Pia Sismarcheringe et 90 vie
Anthotis Her z0o gr b3 vie Vchehſen voſe s u 1900 t

Heringei Gelee n W
Appetitſild oeſe s7 ss 60 H Ffe2 Pfd Doſe 150 pie S
Makrelen S x Il v Fettheriuge Doſe Wo er 93 v
Filetheringe r 155 vt Kollmops Se s u 195

r ipfundDoſo 125 f Krahhen d Doſe

r J
Herrſchaftl Wohnung Lindenſtr 13

Zimmer Bad Küche Keller und Zubehör Elektriſch u Gas ſofort oder
päter an ruhige Mieter zu vermieten Ernſt Hofmeiſter

Vermietun gen

S helle 7 Zimmer Küche
Korrid Jnnenkl Gas ZubKleine Berlin 2 I e

V ſräter vermtetbar Näheres daſeiwſt i Stock links

Gr Ulrichſtraße 43 Deſſauerſtr 8a Et
Zimmer 3 Kammern Küche Zube 5Zimmer Wohnung mit Balkon undo ſofort oder ſpäter zu vermieten Garten Bad Innenkl u Zubehör

ſofort oder ſpäter zu veru 720 WGrohe herrſchaftliche und Kleine Auf Wunſch elektr rn Näh
Wohnungen Seeben Seſeueſe Ja

im Rorden Zentrum und Süden Peſtalozziſtraße 5 J
zu vermieten 4Zimmerwohnung 450 Mk

Hermann Pfeiffer Uleſtr 3 W bei Lenhardt
elegene

Haue a S

S
S

De ee S

Ottene

er h
n e e 4

S S bietet den größten Schutz gegen Diebstahl
Schnellster und billigster Verschluß Kein
Nageln mehr Kein Zerbrechen der Kistenauf dem Transport und beim o ffnen
Auf Wunsch achttägige Probelieferungcone r sm

m

J
Stellen

e te werden berück

Deutſcher Kriegerbund
ür unſere beſtehende Kriegsſterbekaſſe und neueingeführte Kriegs

patenſchafts Verſicherung ſuchen wir noch einige

redegewandte Perſonen
zur von rin Auch Kriegerfrauen und insbeſondere

ſichtigt Bewerbungen ſind zu richten
ftsſtelle Halle a Meckelſtraße 1

am vorhigen T tüchtigen Vertreter

Einrah u uſw 5

anko 9,20 gegen NachnahmeWerke Syndixkat Hamb

Vertreter gesucht
Wir ſuchen für unſeren geſ geſch Klebſtoff

Kleisterol
Kleiſterol iſt ein idealer Kleiſter

für Tap 2 h er Kartonagenfabriken BrauereienKleiſterol Pulver ergeben mindeſtens 80 Pfd
r ehe Kleiſter Das Probepaket von 5 Pfd koſtet

Gefl Offerten erb an Kleisterol
urg Kreuslerstrasse 10

Städt Arbeitsnachweis
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
Männl Abtei uug Salzgrafenftr 2
Weibl Abteilung Leipzigerſtraße 16

81 6Son nabend nachm geſchloſſen

Buchhalter
gewandt um on gewiſſenhaft flotte

rſchöne Hand Kolonialw en gros
in dauernde Stellung geſucht Zeugn
Abſchriften Bild u Gehaltsanſprüche

I unter B D 8963 an Rudolf Mosse
Halle a S

Junger Mann als
Zeichner

ſofort geſucht
Wegelin Hühbner

Maſchinenfabrik u Eiſengießerei G
Merſeburgerſtraße 153

Lehrling
mit guter Schulbildung von Kolonial
waren und Landesprod Großhandlg
geſucht W nisabſchr mit Lebensl
unter B S an Rudolf Mosse

Kinderl Witwe od ält
Perſon als Wirtſchafterin
Heirat nicht ausgeſchloſſen von alletn

ſtehendem Mann
aufs Land geſuchtBriefe unter W o an die Exped

Dame Kriegswitwe 28 Jahre
calt durchaus zuverläſſig gern ſelbſt
tätig erfahren in Küche u Haushalt
ſucht 1 Mai paſſenden Wirkungs
kreis als
M Hausdame

in frauenl Haushalt ev auch zu Kl
R Kindern Off erb u V 2834 a d Erp

I T Der harinäckigem
Hautjuchen

auch bei heilenden Wunden
verſchafft Jhnen

Dr Kochs Kühlſalbe
Antiprurit

ſofort Erleichterung Topf 3
Erhältlich in allen Apotheken

Konfirmanden Uhren

Solide
Uhren

in Gold Silber
Stahl u Tula

bei mässigen
Preisen unter
schriftlicher

Garantie
Armbanduhren in Gold

Silber und Tula
Konſiſ mann gen enee

Uhrkettin Gold matt oder blank Po

in Silber Für gutes Tragen

Paul Mas
Uhrmacher u Juwelier

nur Grosse Ulrichstrasse 48
event als T swohnung zu
r 1 Oktober zu vetmieten vt ar als zu e 7

Tanbe Kl Sandberg 4

schriftliche Garantie enipten l

ährlich Tausend Zentner
iehfutter vom Morgen

Einmal gepflanzt 30 Jahre Iang
abzuernten Edel Comfreydas beste Viehfutter der Welt
Schmackhaft nahrhaftes Futter
für Schweine Pferde Rlnder
Schafe Kaninchen Hühner
Enten und Gänse Eine Ver
billigung der gesamten Vieh
haltung Achtmal im Jahre
abzuernten Jeder Landwirt
sollte wenigstens ein kleines
Versuchsstück mit Comfrey
anpflanzen Die Erträge wer
den geradezu verblüffen Man
steht wie vor einem Wunder
Es hat wohl noch nie eine
Futterpflanze existiert die der
art ungeheure Futtermengen
hervorbringt Von der Deut
schen Leondwirtschaftsgesell
schaft auf das dringendste zum
Anbau empfohlen Das beste
Hühnerfutter 100 Stecklinge
M 75 200 Stecklinge M 85

500 Stück M 5 Die Aufträge werden der Reihe nach
in der sie eingehen ausgeführt

jedoch weil Neuheit nur
soweit wie das vorhandene
wenige Pllanzmeterial hergibt
Verbindlich ist dieses Angebot
bis 30 April Blumengärt
nereien Peterseim ErturtLieſeranten für Se Majestait
den Deutschen Raiser

ſetzt noch sehr billig
Gemüsesämereien Saaterbsen
Puffbohnen Obstbäume Rosen
Beerensträucher Hauptkatalog

umsonst

Befreiung ſof Alters undVettnäſe Geſchlecht angeben Aus

unft umſonſt di skret
Margonal Berlin Fidicinſtr 38

PrivateMetallbette Nuatalogtrei
Holzrahmenmatratz Kinderbetten
Eisenmöbelfabrik Suhl i Thür

bhaiselongues

mit Decken
bes preisw v MK 45 an

Unerreichte Auswahl
Möbelfabrik

C Hauptmann
Kl Utrichsir 36a und b

Wir bitten von

Wuree V e

W s e
t en eImpto

Sia 2 ſo ung FreitagnenWehg4 zum Waſchen von Golj von 3 Uhr
e Sportmützen Sweater

wollenen Strümpfenu Nchtf Gr 84
GGSD Unterricht J

Dr Harang s Anstalt u

Halle RobertFranzStr lbeſteht ſeit 52 Jahrek Seit 1900 ben den genau 882 Schüler das

ſind jährlich 58 nämlich 133 Abitur 160 Ober u Unterprim 159
Ober und Unterſekund 347 Einjährige und 83 für il Jm

Schuljahre 191516 beſtanden 19 Einjährige Fernruf 1115

Schülerheim Bericht

könlgctadltse zehnstunſce nödere Mltenshiſe

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

Dr Oppenheimer
Leipzigerstrasse 70

Tr 9 eR Stange s Ghomie Schule für Damen
F b fe ennirier Vioune Cello Theorie Dr S Göärtner Hallea Muhlweg29

der Musik Schüierorchester
Aufnahme joderzeit

auch Anfänger Aushüdun
für Beruf u Haus Ende Apr

Bad Rösen munen
Pädagogium für Knaben

Musikaufführung e veet
Prüfung

Familien Nachrichten
Proſp durch Prof Dr Posselät

Statt jeder hbesonderen Anzeige
Auf dem Felde der Ehre starb in treuester Pflicht

erföllung an den Folgen elner Infektion den Tod für
sein Vaterland melno innlgstgeliebtor Mann unseres
Kindes llebevollster Vater unser lieber Schwiegersohn
Bruder Schwager und Onkel im fast volſendeten
40 Lebensjahre
Professor Dr med PaulRömor

o ö Professor der Hygiene der Universität Halle
Stabsarzt der Reserve und Korps Hygleniker
Ritter des Eisernen Kreuzes II und l Klasse

Halle a d Burgstr 35 den 30 März 19l6
Im Namen seller Hinterbliebenen

Luise Römer geb Bele
Slse Römer

e e
e

Plötzlich und völlig unerwartet wurde uns dle
furchtbare Nachricht dass mein innigstgeliebter guter
einziger Sohn unser llieber treuer Bruder

Hans Luther
I Komp Füs Regt 36

im 21 Lebensjahre an den folgen der durch eine
felndliche Granate erlittenen Verletzung den Heldentod
für seln über alles gellebtes Vaterland fand

in tiefstem Schmerz
Clara Luther geb Gräfe

nebst Schwestern
Grete und Käthe Luther

Lessingstrasse 42

Statt Karten
Am Sonnabend nachmittag entschlief nach kurzer

schwerer Krankheit unsere liebe kleine

Elisabeth
im Alter Von 4 Jahren

Sie folgte ihrem Bräderchen nach kaum 7 Monaten
in die Ewigkelt nach

in tlefstom Sehmerz
Richard Nagel und Frau Anna

geb Jaenicke
Gertrud Nagel
Grosseltern Nagel und Jaenicke

tlalle a Beesenerstr 15a den 3 April 1916Beerdigung Dienstag den 4 April 1916 nachmlttags
4 Uhr von der Kapelle des Södfriedhofes

S abgelehnt
Statt besonderer Anzelge

Am Sonntag den 2 April vormittags 93 Uhr verschied nach
langen schweren Leiden unsere liebe einzige Tochter meine Schwester

im Alter von 20 Jahren
Heinrich Lindner und Frau Margarete geb Eichhorn

Herbert Lindner zur Zolt im Felde

Die Beerdigung findet statt am Mittwoch den S April
mittags 4 Uhn von der Kapelle des Stadt Gottesackers aus

Charlotte
in tiefer Trauer

nach

Beileldsbesuchen abzusehen

5
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